
     

 

 

Arealentwicklungsstrategie  

Bahnaue Laupen 

Workshop Entwicklungsszenarien 

3. Juni 2024 

Fotoprotokoll  

 

 

Hinweis: In diesem Fotoprotokoll werden die schriftlich festgehaltenen Rückmeldungen zur Vision, zu den 
Vorgaben und Entwicklungsszenarien abgebildet. Details zum Prozess und zu den Grundlagen sind der 
Präsentation zu entnehmen. Weitere Diskussionspunkte sowie die Rahmenbedingungen fliessen in die 
Überarbeitung ein. Das Dokument ist vertraulich zu behandeln.  
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1. Ablauf und Ziel 

Programm 

- Begrüssung 
- Gruppenarbeit 1: Vision und Vorgaben 
- Gruppenarbeit 2: Szenarien 
- Ausblick und Abschluss 

 

Workshop-Ziele und Einbettung in den Prozess 

Auf Basis der Rahmenbedingungen und der Bedürfnisse aus den Innovationsworkshops hat das 

Projektteam von BHP Raumplan und planval der Nichtständigen Kommission Bahnaue vor dem 

Workshop ein Entwurf der Vision, Vorgaben und Entwicklungsszenarien vorgelegt. Der Workshop 

diente dazu die entsprechenden Inhalte zu reflektieren, bevor sie der Bevölkerung in einer Umfrage 

vorgelegt werden. Details zum Prozess sind der Präsentation zu entnehmen. 

2. Teilnehmende  

Mitglieder «Nichtständige Kommission Bahnaue» (*Projektausschuss. **entschuldigt) 

 

Monika  Wenger 

Jean-Pierre Widmann 

Renato Chardonnens 

Selina  Rasmussen 

Rahel Herber 

Fabian Ursenbacher 

Lucienne Schmid 

Stephanie Witschi 

Alina Brack 

Estelle Vienne 

Elianne Rüedi 

Brigitte Carrel 

Markus Schlegel 

Bettina Schwab* 

Hansjürg  Jäger* 

Bettina Moser-Dolfi* 

Aaron Ruprecht 

Stefan Bürgi 

Franziska Gallati** 

Jonas Geissbühler** 

 

Projektbegleitung 

Simone Meyer 

Jonas von Rotz 

Yvonne Urwyler 
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3. Gruppenarbeit 1 (Rückmeldungen Vision und Vorgaben) 
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4. Gruppenarbeit 2.1 (Szenarien allgemein) 
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5. Ergebnisse Gruppenarbeit 2.2 (Szenarien im Detail) 

5.1. Szenario 1: «Central Park» 
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5.2. Szenario 2: «Saanepark» 
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5.3. Szenario 3: «Lungofiume» 
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6. Allgemeines Fazit aus den Gruppenarbeiten und Diskussionen 

- Die Vision, die Vorgaben und die Szenarien entsprechen den Bedürfnissen und den 
Rahmenbedingungen. 

- Die 3 Szenarien sollen angepasst und in die Bevölkerungsbefragung gegeben werden.  
- Bei Anpassung der Szenarien und der Vision/Vorgaben ist auf eine einfache Sprache zu achten.  
- Bei den Szenarien braucht es eine Definition der Kategorien 
- Es braucht eine gute, einfache Einführung inkl. Angaben zum Zeithorizont. 
- Es braucht kein zusätzliches Szenario 
- Die Bewertung in Bezug auf die Vorgaben wird nicht in die Dokumentation zu Handen der 

Bevölkerung integriert 
- Details zum weiteren Vorgehen sind der Präsentation zu entnehmen.  


